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PRESSEMITTEILUNG 

19. März 2023 

Koordinierte Aktion der Zentralbanken zur Stärkung der Versorgung 
mit US-Dollar-Liquidität 

• EZB und andere große Zentralbanken bieten täglich Geschäfte in US-Dollar mit einer Laufzeit 
von sieben Tagen an 

• Neuer Rhythmus tritt ab dem 20. März 2023 in Kraft und gilt mindestens bis Ende April, um 
das reibungslose Funktionieren der Märkte für die Refinanzierung in US-Dollar zu 
unterstützen 

Die Bank of Canada, die Bank of England, die Bank von Japan, die Europäische Zentralbank, die Federal 

Reserve und die Schweizerische Nationalbank geben heute eine koordinierte Aktion zur Stärkung der 

Liquiditätsversorgung über die unbefristeten US-Dollar-Liquiditätsswap-Vereinbarungen bekannt. 

Um die Wirksamkeit der Swap-Vereinbarungen bei der Bereitstellung von Finanzierungsmitteln in US-Dollar 

zu erhöhen, haben die Zentralbanken, die derzeit Geschäfte in US-Dollar anbieten, vereinbart, die 

Geschäfte mit siebentägiger Laufzeit nun täglich statt wöchentlich durchzuführen. Diese täglichen 

Geschäfte beginnen am Montag, den 20. März 2023, und werden mindestens bis Ende April fortgesetzt. 

Bei dem Netz von Swap-Vereinbarungen zwischen den Zentralbanken handelt es sich um eine Reihe 

ständiger Fazilitäten. Sie stellen eine wichtige Liquiditätsabsicherung dar, um Spannungen an den 

weltweiten Refinanzierungsmärkten zu verringern und so die Auswirkungen solcher Spannungen auf die 

Kreditversorgung von privaten Haushalten und Unternehmen abzumildern. 

 

 

Medienanfragen sind an Eva Taylor zu richten (Tel. +49 173 2150 190). 
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Anmerkung 

 

• EZB beschließt unbefristete Swap-Vereinbarungen mit anderen Zentralbanken 

 

• Besicherte Geschäfte in US-Dollar 

 

• Ad-hoc-Kommunikation der EZB zur Umsetzung der Geldpolitik 

 

• Wissenswertes: Was sind Devisenswap-Vereinbarungen? 

 

• Informationen zu den Maßnahmen der anderen Zentralbanken sind auf den folgenden Websites abrufbar: 

Bank of Canada https://www.bankofcanada.ca/ 

 

Bank of England https://www.bankofengland.co.uk/ 

 

Bank von Japan https://www.boj.or.jp/en/index.htm 

 

Federal Reserve https://www.federalreserve.gov/ 

 

Schweizerische Nationalbank https://www.snb.ch 
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